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Modehaus „aachener“ 
kommt nach Brühl

Flohmarkt von terre des hommes

Das Modehaus „aachener“ 
übernimmt die Flächen von 
„SiNN“ in Brühl. 

Brühl (red). Wie bereits vor ei-
nigen Wochen mitgeteilt, hat sich 
die Eigentümerin der ehemali-
gen Kaufhof-Immobilie in aller-
bester Lage der Brühler Innen-
stadt dazu entschieden, ab dem 1. 
August die gesamte Immobilie 
„aachener“ anzuvertrauen. 

„aachener“ wird die bereits 
heute betriebenen Flächen von  
3.200 Quadratmeter im Erdge-
schoss und ersten Obergeschoss 
ab Mitte August vollständig nut-
zen und im zweiten Oberge-
schoss ab 2023 das „aachener“ 
Sportkonzept auf  etwa 1.000 

Quadratmetern etablieren. Somit 
soll ein aktuell in Brühl beste-
hendes Vakuum im Bereich Sport 
gefüllt werden.

Das Personal wird den Kundin-
nen und Kunden bekannt vor-
kommen, konnte doch ein sehr  
großer Teil der Belegschaft  über-
nommen werden. „Darüber hin-
aus wurden weitere neue Kolle-
ginnen und Kollegen eingestellt, 
damit unser Anspruch an Bera-
tung jederzeit erfüllt werden 
kann“, hieß es.

Mitte August wird die Eröff-
nung stattfinden, die Parkgarage 
steht während der Umbauarbei-
ten durchgehend mit den be-
kannten Öffnungszeiten zur Ver-
fügung. 

Brühl (red). Am Samstag, 20. 
August,  9 bis 14 Uhr, veranstaltet 
die terre des hommes Gruppe 
Brühl in der Brühler Innenstadt  
auf  dem Steinweg vor dem ehe-
maligen Kaufhof  einen Floh-

markt. Es werden Bücher, 
Schmuck, Dekoartikel und 
selbstgemachte Marmeladen an-
geboten. Der Erlös kommt Kin-
dern in Afrika zugute, die von 
Hungersnot bedroht sind. 

Im Jahr 2017 ist Cannabis in die Anlage III zu § 1 Abs. 1 BtMG aufge-
nommen worden, also als verkehrsfähig und verschreibungsfähig be-
wertet worden. Dieser Entscheidung lag die Hoffnung zugrunde, dass 
Cannabinoide (THC und CBD) bei chronischen Schmerzen, Entzündun-
gen, Ängsten etc. helfen könnten. Gut vier Jahre nach der Erlaubnis, 
Cannabis medizinisch einzusetzen, steht fest, dass sich diese Hoffnung 
nicht erfüllt hat. Die meisten Patienten verspüren erst Linderung, nach 
einiger Zeit kommt der Schmerz aber wieder. Am besten wirkt Cannabis 
noch bei chronischen Nervenschmerzen.

Jedenfalls musste die Fahrerlaubnisverordnung angepasst werden. Die 
Fahreignung entfällt bei medizinisch verordnetem Cannabis-Konsum 
nicht, wenn die Einnahme ärztlich indiziert und verordnet ist, das Mittel 
zuverlässig nur nach ärztlicher Anordnung eingenommen wird, keine 
dauerhaften Auswirkungen auf die Leistungsfähigkeit festzustellen sind 
und nicht angenommen werden muss, dass der Patient in Zeiten, in de-
nen seine Fahreignung durch die Krankheit oder das Medikament be-
einträchtigt ist, am Straßenverkehr teilnimmt. Verkehrsbedeutsames 
Leistungsvermögen muss beim Betroffenen vorliegen und er muss re-
flektiert und verantwortlich mit den verschriebenen Cannabis-Medika-
menten umgehen (dazu eine für den Betroffenen günstigen Entschei-
dung VG Düsseldorf, Urteil vom 24.10.2019, 6 K 4574/18).   

Oft ist allerdings schon die Grunderkrankung so schwer, dass sich aus 
dieser selbst und nicht aus dem Cannabis-Konsum Zweifel an der Fahr-
eignung ergeben (so z.B. OVG des Saarlandes, 1 B 180/21 für eine schwere 
Form der ADHS).      

Insgesamt muss sehr viel über das Einnahme-Verhalten des Betroffe-
nen dokumentiert werden, um der Fahrerlaubnisbehörde bzw. im Rah-
men einer sogenannten MPU nachzuweisen, dass der Patient mit dem 
verschriebenen Cannabis-Produkt verantwortlich umgeht.

Dr. Rosenbaum & Partner, Wesseling 
www.service-recht.de ( 02236/89900

von Rechtsanwältin 

Gudrun Christensen

Der RECHTSTIPP
DER WOCHEvon Rechtsanwältin 

Gudrun Christensen

Fahreignung trotz Cannabis-Konsum, gibt es das?

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. 
Dezember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag 
und Donnerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 
12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr 
in seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst    02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

30. Juli       TÄ Münch, Kerpen-Horrem  02273 4088
Dr. Kessler, Wesseling-Berzdorf  02232-9399940
31.Juli    TÄ Münch, Kerpen-Horrem  022734088
Kubinetz, Wesseling  02236 49216 
6. und 7. August
Dres. Pingen und Navara, Frechen-Freimersdorf                   02234 82670
Dr. Marco Atzeni, Brühl    02232 941941

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 22 32/18 060
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/89 32 0
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch
von 19.30 bis 21 Uhr am Mayersweg 5 - 6, 

Die Beschwerden können sich 
durchaus ähneln, doch (Lebens-
mittel)intoleranzen und -Allergi-
en haben ganz unterschiedliche 
Ursachen. Bekanntestes Beispiel 
für eine Lebensmittelintoleranz 
ist die Lactoseunverträglichkeit. 
Die Beschwerden treten nach 
dem Verzehr von Milch und 
Milchprodukten auf. Es handelt 
sich hierbei um den Mangel an 
milchzuckerspaltendem Enzym 
Lactase, was dazu führt, dass die 
Nährstoffe im Dünndarm nur 
unzureichend verwertet werden, 
was dann zu Blähungen, Bauch-
schmerzen und Durchfall führt. 
Man spricht in diesem Fall von 
Maldigestion. Ein weiterer Grund 
für eine unvollständige Aufnah-
me von Nährstoffen kann im 
Mangel von Transportproteinen 
begründet sein. Dabei wird die 
Nahrung zwar vollständig aufge-
schlossen, kann aber aufgrund 
des Transportermangels nicht 
aus dem Darm ins Blut aufge-
nommen werden. In diesem Fall 
spricht man von Malabsorption. 
Ein typisches Beispiel hierfür ist 
die Fructoseintoleranz, bei der 
der Verzehr von Früchten und 
Honig Probleme bereitet. Bei Un-
verträglichkeiten oder Intoleran-
zen werden in der Regel kleine 
Mengen des betreffenden Nah-
rungsmittels vertragen, die Be-
schwerden treten einige Stunden 
nach der Nahrungsmittelzufuhr 
auf, das Immunsystem ist nicht 
daran beteiligt.

Ganz anders sieht es bei echten 
Lebensmittelallergien aus. Der 
Körper reagiert dabei auf  eine ei-
gentlich harmlose Substanz und 
bildet IgE- Antikörper. Antigen- 
Antikörper-Komplexe veranlas-
sen die Mastzellen des Immun-
systems dazu, Histamin 
freizusetzen. Dadurch kommen 
die typischen Allergiesymptome 
zustande: Kleine Blutgefäße wei-
ten sich, was zu Rötung führt, 

Flüssigkeit tritt ins Gewebe aus: 

die typischen Ödeme und 
Schwellungen entstehen, die Au-
gen tränen, die Nase juckt. Haut-
ausschläge, Atemnot, Übelkeit, 
Erbrechen, Durchfall und Kreis-
laufprobleme können dazukom-
men. Eine über das Immunsys-
tem vermittelte allergische 
Reaktion zeigt sich innerhalb we-
niger Minuten nach dem Kontakt 
mit dem Allergen. Die Reaktion 
kann im schlimmsten Fall so hef-
tig sein, dass ein anaphylakti-
scher Schock, also ein lebensbe-
drohlicher Zustand eintreten 
kann. Bei einer Allergie lösen 
schon kleinste Mengen die Reak-
tion aus und das Allergen muss 
strikt gemieden werden. Daher  
müssen die wichtigsten Hauptal-
lergene wie beispielsweise Erd-
nüsse auf  den Zutatenlisten von 
Lebensmitteln deklariert sein. 
Oft treten auch Kreuzallergien 
auf: wer zum Beispiel mit Heu-
schnupfensymptomen auf  Bir-
kenpollen reagiert, verträgt oft 
keine Äpfel oder Nüsse.

Ihr Apotheker
Dr. Lutz Engelmann

Gesundheitsecke

Unverträglichkeit oder Allergie?

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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